
 

                                                                                      

 
 
 

 
 
 

Das Projekt FINKA wird gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukle-
are Sicherheit und Verbraucherschutz und dem Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz mit Mitteln 
des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz und des Niedersächsischen Ministeriums für Um-

welt, Energie, Bauen und Klimaschutz. 

Verzicht auf Herbizide und Insektizide zur Förderung von Insekten –  
FINKA-Nachmittag im Landkreis Göttingen 

Datum  13.11.2024 

Uhrzeit  15:30 Uhr 

Ort  Seminarraum Landvolkhaus Rosdorf, Götzenbreite 10, 37124 Rosdorf 

Programm 

Ab 15:00 Uhr Ankommen, Kaffee und Kuchen 

15:30 Uhr Begrüßung 
  Markus Gerhardy, Landvolk Göttingen Kreisbauernverband e.V. 

15:35 Uhr Status Quo unserer Kulturlandschaft 
Dr. Stefan Meyer, Georg-August-Universität Göttingen 

16:05 Uhr Bestäuber und weitere Nützlinge in Agrar-Ökosystemen 
Dr. Svenja Bänsch, KWS Saat SE & Co. KGaA, Abteilung Entomologie 

16.35 Uhr Vier Jahre Verzicht auf Herbizide und Insektizide – Projekt FINKA zieht eine  
vorläufige Bilanz 
Jana Tempel, Netzwerk Ackerbau Niedersachsen e.V. 

Tagfalter und Schwebfliegen an Ackerwildkräutern auf den FINKA-Flächen 
Antonia Schmücker, Georg-August-Universität Göttingen 

Austausch und Zusammenarbeit konventionell und ökologisch wirtschaftender 
Betriebe – Erfahrungsbericht der FINKA-Betriebe Göttingen 

  Heinrich Klingelhöfer und Christoph Müller 

17:15 Uhr Diskussion und Ausklang 
 

Veranstalter Landvolk Göttingen Kreisbauernverband e.V.   
Kontakt  Achim Hübner, Tel.: 0551/7890451 

Die Veranstaltung richtet sich gleichermaßen an konventionell und ökologisch wirtschaftende Be-
triebe, die Beratung beider Bereiche sowie weitere Interessierte. 

Bitte melden Sie sich über https://finka-projekt.de/veranstaltungen/ oder die gewohnten Wege 
beim Landvolk an. 

Projektpartner sind die Kompetenzzentrum Ökolandbau Niedersachsen GmbH, das Netzwerk 
Ackerbau Niedersachsen e.V., das Landvolk Niedersachsen e.V. sowie das Leibniz-Institut zur Ana-
lyse des Biodiversitätswandels Bonn und die Georg-August-Universität Göttingen.  

https://finka-projekt.de/veranstaltungen/

